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Quelle: ifo Konjunkturtest.
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a) Verarbeitendes Gewerbe, Bauhauptgewerbe, Groß- und Einzelhandel,
Dienstleistungssektor.

ifo Beschäftigungsbarometer Deutschland a)

Indexwerte, 2005 = 100, saisonbereinigt
im Dezember 2016
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Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Quelle: ifo Konjunkturtest.

Die deutsche Wirtschaft ist in festlicher Stimmung. Der ifo 
Geschäftsklimaindex stieg im Dezember von 110,4 auf 
111,0 Punkte. Die Einschätzung der aktuellen Geschäftslage 
erreichte den höchsten Stand seit Februar 2012. Auch der 
Ausblick auf das erste Halbjahr 2017 fiel leicht optimistischer 
aus. Die deutsche Wirtschaft legt einen Jahresendspurt hin.

Im Verarbeitenden Gewerbe ist der Index gestiegen. Sowohl 
die Urteile zur aktuellen Lage als auch die Erwartungen wur-
den günstiger eingeschätzt, und die Nachfrage sowie der 
Auftragsbestand zogen merklich an. Dementsprechend 
wollen mehr Unternehmen die Produktion in den kommen-
den Monaten anheben. Im Großhandel hat sich das Ge-
schäftsklima, vor allem aufgrund der günstigeren Lageurtei-

le, auf den höchsten Stand seit fast drei Jahren verbessert. 
Hingegen nahmen die Großhändler die optimistischen Er-
wartungen etwas zurück. Im Einzelhandel blieb der Index 
auf hohem Niveau unverändert. Während die Einzelhändler 
die aktuelle Lage etwas weniger gut beurteilten, verbesser-
ten sich ihre Erwartungen. Die Händler von Elektroartikeln 
berichteten von einem guten Weihnachtsgeschäft. 

Das Bauhauptgewerbe setzte seine Rekordjagd fort. Den 
Baufirmen ging es seit der Wiedervereinigung noch nie so 
gut. Die erneut verbesserten Erwartungen sprechen dafür, 
dass sich der Boom in den nächsten Monaten fortsetzen 
wird. Im Dienstleistungssektor hat sich die Stimmung ver-
schlechtert. Der Indikator fiel von 35,0 im November auf 
31,7 Saldenpunkte im Dezember. Die Unternehmen bewer-
teten die aktuelle Lage weniger gut, und auch ihre Erwar-
tungen korrigierten sie leicht nach unten. Beide Indizes lie-
gen jedoch weiterhin deutlich über ihrem langfristigen 

 1	 Die ausführlichen Ergebnisse des ifo Konjunkturtests, Ergebnisse von Unter-
nehmensbefragungen in den anderen EU-Ländern sowie des Ifo World Eco-
nomic Survey (WES) werden in den »ifo Konjunkturperspektiven« veröffent-
licht. Die Zeitschrift kann zum Preis von 75,– EUR/Jahr abonniert werden.

Die deutsche Wirtschaft legt einen Jahresendspurt hin1
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a) Ohne Ernährungsgewerbe und Tabakverarbeitung.
b) Aus den Prozentsätzen der Meldungen über zu- und abnehmende Exportgeschäfte.

Abb. 5

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Abb. 8

Quelle: ifo Konjunkturtest.

Durchschnitt. Die Einstellungsbereitschaft unter Dienstleis-
tern bleibt weiterhin sehr hoch.

Die Kreditfinanzierung ist für deutsche Firmen weiterhin un-
problematisch. Die Kredithürde für die gewerbliche Wirt-
schaft ist leicht von 14,6% im November auf 14,5% im De-
zember gefallen. Das ist der Anteil jener Firmen, die von 
einer restriktiven Kreditvergabe der Banken berichten. Das 

Finanzierungsumfeld war 2016 sehr günstig und wird dies 
auch 2017 bleiben. Die deutsche Wirtschaft plant, zusätz-
liches Personal einzustellen. Das Beschäftigungsbarometer 
stieg im Dezember auf 111,8 Punkte, von 111,1 Punkten 
im Vormonat. Dies ist ein neuer historischer Rekordwert seit 
der Einbeziehung der Dienstleister im Jahr 2002. Der Zahl 
der Arbeitsplätze steigt somit unvermindert an. Ein Ende 
des Beschäftigungsbooms ist nicht abzusehen.

-25

-15

-5

5

15

25

35

2011 2012 2013 2014 2015 2016

Geschäftserwartungen

Geschäftslage

Geschäftsklima

Einzelhandel

Salden, saisonbereinigt

Geschäftsentwicklung

Abb. 9

Quelle: ifo Konjunkturtest.
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Quelle: ifo Konjunkturtest.




